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Redaktionsschluss: Dienstag, den 12. Dezember 2023, um 11:00 UhrDie Januar-Ausgabe erscheint am 6. Januar 2024

Samstag, den 2. Dezember 202322. Jahrgang

Der Geltungsbereich umfasst die Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld und die Mitgliedsgemeinden
Kranichfeld mit den Ortsteilen Barchfeld und Stedten,

Rittersdorf, Tonndorf, Hohenfelden, Nauendorf und Klettbach mit dem Ortsteil Schellroda.

Nr. 12/2023
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Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
ein frohes friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie für das Jahr 2024 persönliches 
Wohlergehen und vor allem Gesundheit. 

Fred Menge, Gemeinschaft svorsitzender
Jörg Bauer, Bürgermeister der Stadt Kranichfeld

Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin der Gemeinde Klett bach
Tony Röser, Bürgermeister der Gemeinde Tonndorf

Thomas Morche, Bürgermeister der Gemeinde Hohenfelden
Marek Heusinger, Bürgermeister der Gemeinde Nauendorf
Ellen Huschke, Bürgermeisterin der Gemeinde Ritt ersdorf
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros

Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:00 Uhr

Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
1. Samstag im Monat 09:00 - 11:00 Uhr

Dienstzeiten der Verwaltung
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon    036450 345-0        Website   www.vg-kranichfeld.de
Telefax    036450 345-15       E-Mail    info@vg-kranichfeld.de

Allgemeines

NOTRUF

Polizei 110

Feuerwehr 112

Giftinformationszentrum 0361 730730

Polizeistation Bad Berka 036458 5830

Polizeiinspektion Weimar 03643 8820

Hochwasseransagedienst 0180 5003006 

Störungsnummer Strom 0800 6861166

Störungsnummer Gas 0800 6861177

Störungsnummer Wasser 03643 7444444

Störungsnummer Abwasser 0172 6960003

Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden

Mitgliedsgemeinde Bürgermeister Sprechstunde Telefon / E-Mail / Internet
Stadt Kranichfeld Jörg Bauer Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr

jeden letzten Donnerstag in 
Stedten 16:00 - 18:00 Uhr

036450 345-11 buergermeister@kranichfeld.de,
                          www.kranichfeld.de

Gemeinde Rittersdorf Ellen Huschke Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr 036450 42167 gemeinde@rittersdorf.info, www.rittersdorf.info
Gemeinde Tonndorf Tony Röser Montag 16:30 - 19:00 Uhr

Montag 17:00 - 19:00 Uhr
036450 42419 buergermeister@gemeinde-tonndorf.de, 
                             www.gemeinde-tonndorf.de

Gemeinde Hohenfelden Thomas Morche Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr 036450 42351 thomas.morche@web.de, www.hohenfelden.de
Gemeinde Nauendorf Marek Heusinger Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr 036209 349 buergermeister@gemeinde-nauendorf.de, 

 www.gemeinde-nauendorf.de

Gemeinde Klettbach Franziska Hildebrandt Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr 036209 346 info@klettbach.de, www.klettbach.de

Telefonverzeichnis
Gemeinschaftsvorsitzender Herr Menge 036450 345-20
Hauptamt Frau Oberheide 036450 345-21
Hauptamt Frau Werner 036450 345-22
Hauptamt Frau Löbling 036450 345-23
Hauptamt Frau Meißner 036450 345-24
Hauptamt Frau Gerstberger 036450 345-27
Kämmerei Frau Rahm 036450 345-31
Kämmerei Frau Schneider 036450 345-35
Kämmerei Frau Knöfel 036450 345-34
Kasse Frau Fröbel 036450 345-32
Kasse Herr Rieger 036450 345-33
Bürgerbüro/Feuerwehr Frau Lichtenecker 036450 345-41
Bürgerbüro Herr Ohnesorge 036450 345-42
Ordnungsamt Herr Merten 036450 345-52
Ordnungsamt Frau Schambach 036450 345-51
Standesamt Frau Zentgraf 036450 345-54
Bauamt Herr Kästner 036450 345-61
Bauamt Frau Brinkmann 036450 345-62
Bauamt Herr Hellriegel 036450 345-63
Bauamt Herr Schultz 036450 345-64
Polizei Herr Kabbe 036450 437-12

Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld, Alexanderstraße 7, 99448 Kranichfeld

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter der bundesweit einheitlichen Rufnummer 116 117 erreichen 
Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst. In akuten Fällen wenden Sie 
sich an den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Schiedsstelle
Bei uns können Sie nur gewinnen.
Das Schiedswesen besteht seit über 170 Jahren,
 und ist eine vorgerichtliche, bürgernahe sowie 

unparteiische Schlichtungsorganisation.

Geschlichtet werden können:
Nachbarschaftsstreitigkeiten, Beleidigungen, 

Bedrohungen, Körperverletzung,
Sachbeschädigung, Hausfriedensbruch

Wer schlichtet?
Schiedsmann Torsten Ittner

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld
Alexanderstraße 7, 99448 Kranichfeld

E-Mail schiedsstelle@vg-kranichfeld.de
Telefon 036450 345-41 und -42 (Bürgerbüro)
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Vorwort
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der VG Kranichfeld,

und wieder neigt sich ein Jahr mit 
mächtigen Schritten dem Ende zu. 
Aktuell beherrschen die Kriege in 
der Ukraine und im Gaza-Streifen 
die Schlagzeilen. Wieviel Tod, Leid 
und Elend durch die Kriege ent-
steht ist gar nicht in Worte zu fas-
sen. Was wahr und was falsch ist, 
lässt sich kaum noch selektieren 
bzw. erkennen. Bei diesem Leid 
fällt es einem schwer sich auf das aktuelle Tagesgeschäft 
zu konzentrieren.

In unserer Gesellschaft macht sich seit mehreren Jahren 
eine Veränderung breit. Zum einen verzeichnet man einen 
Wertewechsel, der sich darin auszeichnet, dass die Kritik-
fähigkeit der Menschen in Deutschland zunehmend ab-
nimmt. Zum anderen nimmt die Kommunikation in unserer 
Gesellschaft mit- und untereinander rapide ab. Dies hat 
verschiedene Gründe. Sicherlich hat es damit zu tun, dass 
aktuell und auch in der Vergangenheit Vorgaben vom Bund 
gemacht werden bzw. wurden, die nicht immer glücklich 
gelaufen sind. Dies spiegelt sich bis in unsere Vereine, in die 
Schulen und Kitas usw. wider. 

„Kritik ist kein abwertendes Werturteil, sondern nur Hilfe 
für das Werdende“, besagt ein deutsches Sprichwort. Die 
Unternehmensberaterin Anja Gerber-Oehlmann sieht das 
anders: „Im Optimalfall kann uns Kritik helfen besser zu 
werden. Aber im Normalfall frustriert uns Kritik und löst in-
neren Widerstand aus. Viele Menschen haben daher große 
Probleme mit Kritik, selbst wenn diese konstruktiv vorge-
tragen wird.“ Dabei ist Kritikfähigkeit eine der wichtigsten 
Eigenschaften für ein erfolgreiches Leben. Nur wer lernt, 
mit Kritik umzugehen, wird im Beruf langfristig Erfolg ha-
ben.
Doch die gute Nachricht ist: „Kritikfähigkeit ist keine Typsa-
che, sondern eine Eigenschaft, die wir alle lernen können. 
Sie hat viel mit Persönlichkeitsentwicklung zu tun.“ 

Wie Sie unschwer an diesem Thema erkennen können, gibt 
es eine Vielzahl von Fragen, die uns auch die nächsten Jahre 
weiter beschäftigen werden. Bei guten Gesprächen in der 
vorweihnachtlichen Zeit liegt es an uns selber aufeinander 
zuzugehen. Dafür möchte ich Ihnen viel Kraft, Zufriedenheit 
und vor allem Gesundheit wünschen.

Im Namen aller Bürgermeister, einschließlich des gesam-
ten Teams der Verwaltungsgemeinschaft möchte ich allen 
Lesern sowie Einwohnerinnen und Einwohnern unserer 
Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld eine gesegnete 
und friedliche Weihnacht wünschen. Möge hoffentlich 
das kommende Jahr 2024 friedvoller sein als dieses Jahr. 

Herzlichst Ihr Fred Menge
Vorsitzender der VG-Kranichfeld

Amtlicher Teil

VG Kranichfeld

Stadt Kranichfeld

Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem öffentlichen 
Teil der Sitzung der Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld vom 28.09.2023

153-22/2023	
Die Niederschrift des öffentlichen Teils zur Sitzung der Gemein-
schaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld vom 
16.05.2023 wird bestätigt.

154-22/2023	
Die Niederschrift des öffentlichen Teils zur Sitzung der Gemein-
schaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld vom 
03.07.2023 wird bestätigt.

Bekanntmachung des Beschlusses aus dem nicht öf-
fentlichen Teil der Sitzung der Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld 
vom 28.09.2023, für den die Öffentlichkeit hergestellt 
wurde

159-22/2023
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Kra-
nichfeld beschließt die Vergabe einer cloudbasierten Zeiterfassung an 
die Zahner Net GmbH, Austraße 133, 74321 Bietigheim-Bissingen.

Öffentliche Bekanntmachung

Gemäß den Vorgaben des § 5 der Hauptsatzung der Stadt Kranichfeld 
in Verbindung mit § 15 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung la-
den der Bürgermeister und sein Beigeordneter die Einwohner der Stadt 
Kranichfeld und der Ortsteile Stedten und Barchfeld zu folgenden Ein-
wohnerversammlungen im Jahr 2023 ein: 

Dienstag, den 12. Dezember 2023, 19:00 Uhr 
Bürgerhaus Barchfeld 
(Hauptstraße 3, 99448 Kranichfeld OT Barchfeld) 

Mittwoch, den 13. Dezember 2023, 19:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Stedten 
(Dorfstraße 7, 99448 Kranichfeld OT Stedten) 

Dienstag, den 19. Dezember 2023, 19:00 Uhr 
Niederburg 
(Schlossgasse 18 b, 99448 Kranichfeld) 

Tagesordnung zu allen drei Terminen: 

•	 Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister und den Bei-
geordneten 

•	 Rückblick auf das Jahr 2023
•	 Ausblick auf das Jahr 2024
•	 Einwohneranliegen 

Jörg Bauer
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem öffentlichen 
Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt Kranichfeld 
vom 05.09.2023

412-41/2023
Die Niederschrift aus dem öffentlichen Teil zur Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Kranichfeld vom 06.07.2023 wird bestätigt.

413-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt die Satzung über die Er-
hebung einer Straßenreinigungsgebühr der Stadt Kranichfeld (Straßen-
reinigungsgebührensatzung) im Entwurf vom 4. Juli 2023.

414-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt den Vertrag über die 
kommunale Zusammenarbeit im Entwurf vom 10.07.2023.

415-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt den Abschluss der ver-
traglichen Vereinbarung zur Beendigung der kommunalen Zusammen-
arbeit nach Ablauf der Zweckbindung im Entwurf vom 18.08.2023.

416-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt die überplanmäßige Aus-
gabe i. H. v. 20.619,96 € für den Anteil der Straßenentwässerungskos-
ten des Wasser-/Abwasserzweckverbandes Arnstadt und Umgebung 
(WAZV) für die Baumaßnahme „Neue Straße“.

417-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld bestellt Herrn Martin Brinkmann 
zum Verbandsrat für die Verbandsversammlung des Wasserversor-
gungszweckverbandes Weimar.

418-41/2023
Der Stadtrat bekennt sich zur gesetzgeberisch gewollten Aufkommens-
neutralität der Umsetzung der Grundsteuerreform zum 01.01.2025.

Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem nicht öffent-
lichen Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt Kra-
nichfeld vom 05.09.2023, für welche die Öffentlichkeit 
des jeweiligen Beschlusses hergestellt wurde

420-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt mit sofortiger Wir-
kung die Rückübertragung der bebauten Grundstücke: Flurstücks Nr. 
1214/1, Flur 11, Gemarkung Kranichfeld, mit einer Größe von 971 m² 
und Flurstücks Nr. 1214/2, Flur 11, Gemarkung Kranichfeld, mit einer 
Größe von 12 m² aus dem Sondervermögen des Eigenbetriebs Woh-
nungswirtschaft in den Haushalt der Stadt Kranichfeld.

421-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt, den Verkauf der kom-
munalen Liegenschaft, Gemarkung Kranichfeld, Flur 11, Flurstücke 
1214/1 und 1214/2 an Stefan und Christin Rochau Tao Te Sports. Die 
Kosten der Vertragsausführung trägt der Käufer.

422-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt die Vermarktung des 
unbebauten Grundstückes abzüglich der für den Gehweg benötigten 
Fläche.

424-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt den Bürgermeister 
der Stadt Kranichfeld zu ermächtigen, die Beschaffung von vier 
Salzsilos zu vergeben. Das Bruttoauftragsvolumen beträgt maximal 
120.000,00 EUR.

425-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt vorbehaltlich des Zuwen-
dungsbescheides vom Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und 
Ländlichen Raum (TLLLR) die Vergabe der Lieferung eines Trans-
porters zur Personenbeförderung an die Firma Autohof Dienstedt, Inh. 
Andreas Keip e. K., Straße der Freundschaft 68, 99326 Stadtilm OT 
Dienstedt zu einer Bruttoangebotssumme i. H. v. 43.040,00 €.

426-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt vorbehaltlich des Zu-
wendungbescheides vom Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und 
Ländlichen Raum (TLLLR) die Vergabe des Auftrages der Bürger-App 
Stadt Kranichfeld an die Werbe- und Medienagentur gotoMEDIA, 
Spielplatzstr. 19, 33129 Delbrück zu einer Bruttoangebotssumme i. H. 
v. 4.954,00 Euro.

427-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt die Vergabe von Bauleis-
tungen nach § 3 VOB/A i. V. m. der Verwaltungsvorschrift zur Vergabe 
öffentlicher Aufträge - hier Neubau eines Gehweges an der Grund- und 
Regelschule „Anna Sophia“ in Kranichfeld mit einer Bruttoangebots-
summe von 80.355,80 an die Firma GaLa Bauer GmbH, Lauchaer 
Höhe 25, 99880 Waltershausen.

428-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt den Abschluss des Nut-
zungsüberlassungsvertrages zwischen der Stadt Kranichfeld und dem 
Sportfreunde Kranichfeld 2022 e.V. über die Kegelbahn, in der Fas-
sung vom 01.08.2023.

429-41/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt den Abschluss der 1. Er-
gänzung zur Vereinbarung über die Straßenentwässerungskostenbetei-
ligung 1. und 2. Bauabschnitt der Maßnahme Stedten mit den WAZV 
Arnstadt vom 05.06.2023 in vorläufiger Höhe von 42.522,49 €.

Bekanntmachung des Beschlusses aus dem nicht öf-
fentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Kranichfeld vom 19.10.2023, für welchen die Öffent-
lichkeit hergestellt wurde

431-42/2023
Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld beschließt die Vergabe der Bau-
leistungen Los 5 Heizung/Sanitär an die Firma Reichmann & Sanitär 
GmbH An der Ziegelei 1 in 07768 Kahla zu einem Bruttoangebotspreis 
von 95.696,56 €.

Satzung über die Erhebung einer Straßenreinigungs-
gebühr der Stadt Kranichfeld (Straßenreinigungsge-
bührensatzung) vom 01. November 2023

Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. März 2023 (GVBl. 
S. 127) der §§ 1, 2 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes 
(ThürKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. September 
2000, zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. Oktober 2019 (GVBl. S. 
396) des § 49 Abs. 5 des Thüringer Straßengesetzes (ThürStrG) vom 
07. Mai 1993 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Gesetz vom 7. 
Dezember 2022 (GVBl. S. 489), und des § 8 der Satzung über die Stra-
ßenreinigung im Gebiet der Stadt vom 21.08.2007 hat der Stadtrat der 
Stadt Kranichfeld in der Sitzung vom 05.09.2023 folgende Satzung 
über die Erhebung einer Straßenreinigungsgebühr (Straßenreinigungs-
gebührensatzung) beschlossen:
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Gemeinde Rittersdorf

Gemeinde Tonndorf

Inhaltsverzeichnis
§ 1 Gebührentatbestand
§ 2 Gebührenschuldner
§ 3 Gebührenmaßstab
§ 4 Gebührensatz
§ 5 Fälligkeit der Gebührenschuld
§ 6 Meldepflicht
§ 7 Sprachform
§ 8 Inkrafttreten/Außerkrafttreten

§ 1 Gebührentatbestand
Die Stadt Kranichfeld erhebt Gebühren für die Benutzung der öffentli-
chen Straßenreinigungseinrichtung.

§ 2 Gebührenschuldner
(1)	 Gebührenschuldner ist, wer die Straßenreinigungseinrichtung be-

nutzt. Als Benutzer gilt, wer nach der Straßenreinigungssatzung 
zur Benutzung der Straßenreinigungseinrichtung verpflichtet ist.

(2)	 Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 3 Gebührenmaßstab
(1)	 Bemessungsgrundlage für die Gebühr ist die auf volle Meter abge-

rundete Straßenfrontlänge des Grundstücks.
(2)	 Als Straßenfrontlänge gilt 
	
	 a) bei Vorderliegern die Länge der gemeinsamen Grenze des Vor-

derliegergrundstücks mit dem Straßengrundstück und 
	 b) bei Hinterliegern die Länge derjenigen Grundstücksseite des 

hinterliegenden Grundstücks, die bei einer Parallelverschiebung 
des hinterliegenden Grundstücks an die Straße angrenzen würde.

§ 4 Gebührensatz
(1)	 Die Gebühren betragen für die nach § 3 Abs. 1 abgerundete Stra-

ßenfrontlänge je Meter und Kalenderjahr 1,03 EUR.
(2)	 Für den Fall, dass die entsprechende Leistung der Umsatzsteuer 

unterliegen sollten, etwa aufgrund gesetzlicher Änderungen oder 
Feststellungen der Finanzverwaltung, erhöht sich die zu entrich-
tende Gebühr um die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlichen 
Höhe.

§ 5 Fälligkeit der Gebührenschuld
(1)	 Die Höhe der Gebühr wird zu Beginn eines Kalenderjahres durch 

schriftlichen Gebührenbescheid als Jahresbetrag festgesetzt. 
(2)	 Die Straßenreinigungsgebühr wird jeweils zum 01.07. des Kalen-

derjahres fällig. 
(3)	 Wird zu Beginn eines Kalenderjahres kein neuer Gebührenbe-

scheid erlassen, so gelten die Festsetzungen des letzten Gebühren-
bescheides. 

§ 6 Meldepflicht
Die Gebührenschuldner sind verpflichtet, alle Veränderungen der Ver-
hältnisse, die für die Gebührenerhebung von Bedeutung sein können, 
unverzüglich zu melden und auf Verlangen darüber nähere Auskunft 
zu geben.

§ 7 Sprachform
Die in dieser Satzung verwendeten personenbezogenen Bezeichnungen 
gelten für jedes Geschlecht.

§ 8 Inkrafttreten/Außerkrafttreten
(1)	 Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
(2)	 Gleichzeitig tritt die Satzung vom 21.08.2007 außer Kraft.

Kranichfeld, den 01.11.2023
Stadt Kranichfeld                                                         (Siegel)

gez. Jörg Bauer		
Bürgermeister

Beschluss- und Verfahrensvermerk:

1.	 Der Stadtrat der Stadt Kranichfeld hat am 05.09.2023, Beschluss-
Nr. 413-41/2023, die Satzung über die Erhebung einer Straßen-
reinigungsgebühr der Stadt Kranichfeld (Straßenreinigungsgebüh-
rensatzung) beschlossen.

2.	 Die Satzung über die Erhebung einer Straßenreinigungsgebühr 
der Stadt Kranichfeld (Straßenreinigungsgebührensatzung) wur-
de der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land, 
als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 21 Abs. 3 Satz 
1 ThürKO, vorgelegt. Die Kommunalaufsicht hat mit Schreiben 
vom 26.09.2023, Az.: 11.90.05-19-1, den Eingang der Satzung 
bestätigt. 

Gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO ist die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung enthalten 
oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen sind, unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegen-
über der Stadt Kranichfeld unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem öffentlichen 
Teil der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Rit-
tersdorf vom 27.09.2023

142-25/2023
Die Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Rit-
tersdorf vom 15.05.2023 wird bestätigt.

143-25/2023
Die Niederschrift aus dem öffentlichen Teil zur Sitzung des Gemeinde-
rates Rittersdorf vom 28.06.2023 wird bestätigt.

144-25/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Rittersdorf beschließt den Vertrag über 
die kommunale Zusammenarbeit im Entwurf vom 10.07.2023.

145-25/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Rittersdorf beschließt den Abschluss 
der vertraglichen Vereinbarung zur Beendigung der kommunalen 
Zusammenarbeit nach Ablauf der Zweckbindung im Entwurf vom 
18.08.2023.

Satzung der Gemeinde Tonndorf über die Freiwillige 
Feuerwehr vom 06.11.2023

Aufgrund des § 19 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 24. März 2023 (GVBl. S. 127), des § 
14 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über den Brandschutz, die Allgemei-
ne Hilfe und den Katastrophenschutz (ThürBKG) vom 7. Januar 1992 
(GVBl. S. 23), in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Februar 
2008 (GVBl. S. 22), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.11.2020 
(GVBl. S. 559) hat der Gemeinderat der Gemeinde Tonndorf in seiner 
Sitzung am 07.09.2023 folgende Feuerwehrsatzung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis:
§   1 Organisation, Bezeichnung
§   2 Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr 
§   3 Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr 
§   4 Persönliche Ausrüstung, Anzeigepflichten bei Schäden
§   5 Aufnahme in die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
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§   6 Beendigung der Angehörigkeit zur Einsatzabteilung
§   7 Rechte und Pflichten der Angehörigen der Einsatzabteilung
§   8 Ordnungsmaßnahmen
§   9 Alters- und Ehrenabteilung
§ 10 Jugendabteilung
§ 11 Ortsbrandmeister, stellvertretender Ortsbrandmeister
§ 12 Jahreshauptversammlung
§ 13 Wahl des Ortsbrandmeisters und seines Stellvertreters
§ 14 Feuerwehrverein
§ 15 Gleichstellungsklausel
§ 16 Inkrafttreten/Außerkrafttreten

§ 1 Organisation, Bezeichnung
(1)	 Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Tonndorf ist als öf-

fentliche Feuerwehr (§ 3 Abs. 1 und § 9 Abs. 1 ThürBKG) eine 
rechtlich unselbständige gemeindliche Einrichtung (§ 10 Abs. 3 
ThürBKG). Sie führt die Bezeichnung

	 „Freiwillige Feuerwehr Tonndorf“

(2)	 Sie ist eine eigenständige Feuerwehr unter der Gesamtleitung des 
Ortsbrandmeisters.

(3)	 Zur Gewinnung der notwendigen Anzahl von Feuerwehrangehöri-
gen bedient sie sich der Unterstützung des Feuerwehrvereins (§ 14).

§ 2 Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr
(1)	 Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr umfassen den abweh-

renden Brandschutz, die technische Unfallhilfe sowie die Hilfe-
leistung bei anderen Vorkommnissen im Sinne der §§ 1 und 9 
ThürBKG sowie die Brandsicherheitswache (§ 22 ThürBKG).

(2)	 Zur Erfüllung ihrer Aufgaben hat die Gemeinde Tonndorf die 
aktiven Feuerwehrangehörigen nach den geltenden Feuerwehr-
Dienstvorschriften und sonstigen einschlägigen Vorschriften aus- 
und fortzubilden.

§ 3 Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Tonndorf gliedert sich in folgende Abtei-
lungen:

1. Einsatzabteilung
2. Alters- und Ehrenabteilung
3. Jugendabteilung

§ 4 Persönliche Ausrüstung, Anzeigepflichten bei Schäden
(1)	 Die Feuerwehrangehörigen haben die empfangene persönliche 

Ausrüstung pfleglich zu behandeln und nach dem Ausscheiden 
aus dem Feuerwehrdienst zurückzugeben. Für verlorengegange-
ne oder durch außerdienstlichen Gebrauch beschädigte oder un-
brauchbar gewordene Teile der Ausrüstung kann die Gemeinde 
Ersatz verlangen.

(2)	 Die Feuerwehrangehörigen haben dem Ortsbrandmeister unver-
züglich anzuzeigen
-	 im Dienst erlittene Körper- und Sachschäden,
-	 Verluste der oder Schäden an der persönlichen oder sonstigen 

Ausrüstung.

Soweit Ansprüche für oder gegen die Gemeinde in Frage kommen, ist 
die Anzeige schriftlich an den Bürgermeister weiterzuleiten.

§ 5 Aufnahme in die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr
(1)	 Die Einsatzabteilung setzt sich zusammen aus den aktiven An-

gehörigen der Freiwilligen Feuerwehr. In die Einsatzabteilung 
können Personen mit besonderen Fähigkeiten und Kenntnissen 
zur Beratung der Freiwilligen Feuerwehr aufgenommen werden 
(Fachberater).

(2)	 Als aktive Feuerwehrangehörige können in der Regel nur Perso-
nen aufgenommen werden, die ihren Wohnsitz in der Gemeinde 
Tonndorf haben (Einwohner) oder regelmäßig für Einsätze in der 
Gemeinde Tonndorf zur Verfügung stehen. Sie müssen den Anfor-

derungen des Feuerwehrdienstes geistig und körperlich gewachsen 
sein. Sie müssen das 16. Lebensjahr vollendet haben und dürfen 
in der Regel das 60. Lebensjahr nicht überschritten haben. Soweit 
es zur Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde nach § 2 erforderlich 
ist, kann auf Antrag des Feuerwehrangehörigen die Ausübung des 
Feuerwehrdienstes in der Einsatzabteilung bis zur Vollendung des 
67. Lebensjahres durch den Bürgermeister zugelassen werden, so-
weit die erforderliche geistige und körperliche Einsatzfähigkeit in 
diesem Fall jährlich durch ärztliches Attest nachgewiesen wird (§ 
13 Abs. 1 ThürBKG).

(3)	 Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr ist schriftlich beim 
Ortsbrandmeister zu beantragen. Minderjährige haben mit dem 
Aufnahmeantrag die schriftliche Zustimmungserklärung ihrer ge-
setzlichen Vertreter vorzulegen.

(4)	 Auf Vorschlag des Ortsbrandmeisters entscheidet der Bürger-
meister über die Aufnahme und verpflichtet den ehrenamtlichen 
Feuerwehrangehörigen durch Handschlag zur ordnungsgemäßen 
Erfüllung seiner Aufgaben (§ 13 Abs. 3 ThürBKG). 

(5)	 Die für den Feuerwehrwehrdienst erforderliche geistige und kör-
perliche Einsatzfähigkeit ist durch ein ärztliches Attest nachzu-
weisen (§ 13 Abs. 4 ThürBKG). 

(6)	 Die Verpflichtung, den Empfang des Feuerwehrausweises und die 
Kenntnisnahme der Feuerwehrsatzung bestätigt der Feuerwehran-
gehörige durch seine Unterschrift.

§ 6 Beendigung der Angehörigkeit zur Einsatzabteilung
(1)	 Die Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung endet mit 
	 a) der Vollendung des 60. Lebensjahres bzw.
	 b) in den Fällen des § 13 Absatz 1 S. 2 ThürBKG spätestens 		

mit Vollendung des 67. Lebensjahres, 
	 c) dem Austritt,
	 d) der Entpflichtung.
(2)	 Mit Erreichen der Altersgrenze oder durch Verlust der Feuerwehr-

diensttauglichkeit vor Erreichen der Altersgrenze wird der Feuer-
wehrangehörige in die Alters- und Ehrenabteilung versetzt.

(3)	 Der Austritt muss schriftlich gegenüber dem Ortsbrandmeister er-
klärt werden.

(4)	 Der Bürgermeister kann einen Angehörigen der Einsatzabteilung 
aus wichtigem Grund nach Anhörung des Ortsbrandmeisters, ent-
pflichten (§ 13 Abs. 5 ThürBKG). Ein wichtiger Grund ist insbe-
sondere das mehrfache unentschuldigte Fernbleiben vom Einsatz, 
von der Ausbildung und/oder bei angesetzten Übungen.

§ 7 Rechte und Pflichten der Angehörigen der Einsatzabteilung
(1)	 Die Angehörigen der Einsatzabteilung wählen aus ihrer Mitte den 

Ortsbrandmeister und dessen Stellvertreter.
(2)	 Die Angehörigen der Einsatzabteilung haben die in § 2 bezeich-

neten Aufgaben nach Anweisung des Ortsbrandmeisters oder der 
sonst zuständigen Vorgesetzten gewissenhaft durchzuführen. 

	 Sie haben insbesondere 
a)	 die für den Dienst geltenden Vorschriften und Weisungen 

(z. B. Dienstvorschriften, Ausbildungsvorschriften, Unfall-
verhütungsvorschriften) sowie Anweisungen des Ortsbrand-
meisters oder der sonst zuständigen Vorgesetzten zu befol-
gen,

b)	 bei Alarm sofort zu erscheinen und den für den Alarmfall gel-
tenden Anweisungen und Vorschriften Folge zu leisten,

c)	 am Unterricht, an Übungen und sonstigen dienstlichen Veran-
staltungen teilzunehmen.

(3)	 Neu aufgenommene Feuerwehrangehörige dürfen vor Abschluss 
der feuerwehrtechnischen Ausbildung (Grundausbildung) nur im 
Zusammenwirken mit ausgebildeten und erfahrenen aktiven Feu-
erwehrangehörigen eingesetzt werden.

(4)	 Absätze 2 und 3 gelten nicht für die Fachberater im Sinne des § 5 
Abs. 1 Satz 2. 

(5)	 Für Tätigkeiten im Feuerwehrdienst außerhalb des Gemeindege-
bietes gilt § 5 Abs. 2 der Thüringer Feuerwehr-Entschädigungs-
verordnung (ThürFwEntschVO).
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(6)	 Näheres über die Rechte und Pflichten der Angehörigen der Ein-
satzabteilung kann durch den Ortsbrandmeister in einer Dienst- 
und Geschäftsordnung geregelt werden.

§ 8 Ordnungsmaßnahmen
Verletzt ein Angehöriger der Einsatzabteilung seine Dienstpflicht, so 
kann der Ortsbrandmeister ihm

a) eine Ermahnung,
b) einen mündlichen Verweis

aussprechen.

Die Ermahnung wird unter vier Augen ausgesprochen. Vor dem Ver-
weis ist dem Betroffenen Gelegenheit zur schriftlichen oder mündli-
chen Stellungnahme zu geben.

§ 9 Alters- und Ehrenabteilung
(1)	 In die Alters- und Ehrenabteilung wird unter Überlassung der 

Dienstkleidung übernommen, wer wegen Erreichens der Alters-
grenzen gem. § 5 Abs. 2, dauernder Dienstunfähigkeit oder aus 
sonstigen wichtigen persönlichen Gründen aus der Einsatzabtei-
lung ausscheidet.

(2)	 Die Zugehörigkeit zur Alters- und Ehrenabteilung endet
a)	 durch Austritt, der schriftlich gegenüber dem Ortsbrandmeis-

ter erklärt werden muss,
b)	 durch Entpflichtung (§ 6 Abs. 4 gilt entsprechend).

§ 10 Jugendabteilung
(1)	 Die Jugendabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Tonndorf führt 

den Namen „Jugendfeuerwehr Tonndorf“.
(2)	 Die Jugendfeuerwehr Tonndorf ist der freiwillige Zusammen-

schluss von Jugendlichen in der Regel im Alter vom vollendeten 
6. Lebensjahr bis zum vollendeten 16. Lebensjahr. Sie gestaltet 
ihr Jugendleben als selbständige Abteilung der Freiwilligen Feu-
erwehr nach ihrer eigenen Jugendordnung.

(3)	 Als Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr Tonndorf untersteht 
die Jugendfeuerwehr der fachlichen Aufsicht und der Betreuung 
durch den Ortsbrandmeister als Leiter der Freiwilligen Feuer-
wehr, der sich dazu des Jugendfeuerwehrwartes bedient.

(4)	 Der Jugendfeuerwehrwart wird auf Vorschlag des Ortsbrand-
meisters vom Bürgermeister der Gemeinde Tonndorf bestellt und 
entpflichtet. Er soll mindestens 18 Jahre alt sein, der Einsatzab-
teilung angehören, den Gruppenführerlehrgang an der Landes-
feuerwehrschule mit Erfolg abgelegt haben sowie einen Lehr-
gang an einer Jugendbildungsstätte besucht haben.

§ 11 Ortsbrandmeister, stellvertretender Ortsbrandmeister
(1)	 Leiter der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Tonndorf ist der 

Ortsbrandmeister.
(2)	 Der Ortsbrandmeister wird zum Ehrenbeamten auf Zeit der Ge-

meinde Tonndorf ernannt. Er ist verantwortlich für die Einsatz-
bereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Tonndorf 
und die Ausbildung ihrer Angehörigen. Er hat für die ordnungs-
gemäße Ausstattung sowie für die Instandhaltung der Einrichtun-
gen und Anlagen der Feuerwehr zu sorgen und den Bürgermeister 
in allen Fragen des Brandschutzes zu beraten. Bei der Erfüllung 
dieser Aufgaben hat ihn der stellvertretende Ortsbrandmeister zu 
unterstützen. Der Gemeinderat entscheidet über die Entlassung 
des Ortsbrandmeisters. 

(3)	 Der stellvertretende Ortsbrandmeister hat den Ortsbrandmeister 
bei Verhinderung zu vertreten. Der stellvertretende Ortsbrand-
meister wird zum Ehrenbeamten auf Zeit der Gemeinde Tonn-
dorf ernannt. Der Gemeinderat entscheidet über die Entlassung 
des Stellvertreters. 

§ 12 Jahreshauptversammlung
(1)	 Unter dem Vorsitz des Ortsbrandmeisters findet jährlich eine Jah-

reshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr statt.
(2)	 Die Jahreshauptversammlung wird vom Ortsbrandmeister einbe-

rufen. Er hat einen Bericht über das abgelaufene Jahr zu erstatten.
(3)	 Eine Jahreshauptversammlung ist innerhalb von zwei Wochen 

einzuberufen, wenn dies mindestens ein Drittel der Mitglieder 
der Einsatzabteilung schriftlich unter Angabe von Gründen ver-
langt. 

(4)	 Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung jeder Jahreshauptversammlung 
sind den Feuerwehrangehörigen und dem Bürgermeister mindes-
tens eine Woche vorher schriftlich bekannt zu geben.

(5)	 Stimmberechtigt in der Jahreshauptversammlung sind die Angehö-
rigen der Einsatzabteilung. Die Versammlung ist beschlussfähig, 
wenn mindestens ein Drittel der Angehörigen der Einsatzabteilung 
anwesend ist. Bei Beschlussunfähigkeit ist eine zweite Versamm-
lung nach Ablauf einer Woche einzuberufen, die ohne Rücksicht 
auf die Zahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzbeteiligung 
beschlussfähig ist. Beschlüsse der Jahreshauptversammlung wer-
den mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst. Die Jahreshauptver-
sammlung beschließt auf entsprechenden Antrag im Einzelfall da-
rüber, ob eine Abstimmung geheim erfolgen soll.

§ 13 Wahl des Ortsbrandmeisters und seines Stellvertreters
(1)	 Die nach dem ThürBKG und nach dieser Satzung durchzufüh-

renden Wahlen werden von einem Wahlleiter geleitet, den die 
jeweilige Versammlung bestimmt. Die Wahlberechtigten sind 
vom Zeitpunkt und Ort der Wahl mindestens eine Woche vorher 
schriftlich zu verständigen. Hinsichtlich der Beschlussfähigkeit 
der Versammlung gilt § 12 Abs. 5 Satz 2 und 3 entsprechend.

(2)	 Der Ortsbrandmeister und sein Stellvertreter werden in getrenn-
ten Wahlgängen mit einfacher Stimmenmehrheit gewählt. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet das Los. Gewählt wird grund-
sätzlich schriftlich und geheim. Wenn nur ein Bewerber zur Wahl 
steht und die Wahlberechtigten mehrheitlich zustimmen, kann 
durch Handzeichen gewählt werden.

(3)	 Der Ortsbrandmeister wird von den aktiven Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr auf die Dauer von drei Jahren gewählt. 
Die Wahl findet grundsätzlich anlässlich einer Jahreshauptver-
sammlung (§§ 12 und 13) der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Tonndorf statt. Gewählt werden kann nur, wer der Ein-
satzleitung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Tonndorf 
angehört und die erforderlichen Fachkenntnisse durch erfolg-
reichen Besuch der nach der ThürFwOrgVo vorgeschriebenen 
Lehrgänge besitzt. Ausnahmen sind beim Kreisbrandinspektor 
zu beantragen.

(4)	 Der stellvertretende Ortsbrandmeister wird von den Angehörigen 
der Einsatzabteilung auf die Dauer von drei Jahren gewählt. Die 
Wahl findet nach Möglichkeit in der gleichen Versammlung statt, 
in der der Ortsbrandmeister gewählt wird.

(5)	 Über sämtliche Wahlen ist eine Niederschrift anzufertigen. Die 
Niederschrift über die Wahl des Ortsbrandmeisters und seines 
Stellvertreters ist innerhalb einer Woche nach der Wahl dem 
Bürgermeister bekannt zu geben. Dieser übergibt die Urkunden 
zur Ernennung als Ehrenbeamten grundsätzlich in einer 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates.

§ 14 Feuerwehrverein
Die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr können einen privatrecht-
lichen Feuerwehrverein gründen. Näheres regelt die Vereinssatzung.

§ 15 Gleichstellungsklausel
Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten für jedes 
Geschlecht.

§ 16 Inkrafttreten/Außerkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 21.03.2011 außer Kraft.

Tonndorf, den 06.11.2023                                        (Siegel)

gez. Tony Röser, Bürgermeister
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Beschluss- und Verfahrensvermerk:

1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Tonndorf hat am 07.09.2023, 
Beschluss- Nr. 208-33/2023, die Satzung der Gemeinde Tonndorf 
über die Freiwillige Feuerwehr beschlossen.

2.	 Die Satzung der Gemeinde Tonndorf über die Freiwillige Feu-
erwehr wurde der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Wei-
marer Land, als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 21 
Abs. 3 Satz 1 ThürKO, vorgelegt. Die Kommunalaufsicht hat 
mit Schreiben vom 05.10.2023, Az.: 11.90.05-16-1, den Ein-
gang der Satzung bestätigt.

Gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO ist die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung enthalten 
oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen sind, unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegen-
über der Gemeinde Tonndorf unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Gemeinde Nauendorf
Bekanntmachung der Beschlüsse aus dem öffentlichen 
Teil der Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Nauendorf vom 21.09.2023

165-32/2023
Die Niederschrift des öffentlichen Teils zur Sitzung des Gemeinderates 
Nauendorf vom 15.06.2023 wird bestätigt.

166-32/2023
Die Niederschrift des öffentlichen Teils zur Sitzung des Gemeinderates 
Nauendorf vom 20.07.2023 wird bestätigt.

167-32/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Nauendorf beschließt den Vertrag über 
die kommunale Zusammenarbeit im Entwurf vom 10.07.2023.

168-32/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Nauendorf beschließt den Abschluss 
der vertraglichen Vereinbarung zur Beendigung der kommunalen 
Zusammenarbeit nach Ablauf der Zweckbindung im Entwurf vom 
18.08.2023.

169-32/2023
Der Gemeinderat beschließt die Vereinbarung mit der Evang.-Luth. 
Kirchgemeinde Kranichfeld zur Beteiligung an den Kosten zur Un-
terhaltung des Friedhofes mit den Änderungen aus der Sitzung am 
21.09.2023. Der Entwurf vom 05.09.2023 mit den Änderungen vom 
21.09.2023 ist Bestandteil des Beschlusses.

170-32/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Nauendorf beschließt die Beantragung 
einer verkehrsrechtlichen Anordnung, zur Beschilderung der „alten 
Kreisstraße“, im Bereich „Am Steinberg“, mit einer zulässigen Höchst-
geschwindigkeit von 10 km/h.

171-32/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Nauendorf beschließt die Beantragung 
einer verkehrsrechtlichen Anordnung zur Beschilderung des Bereiches 
zwischen Ortseingang (Radweg aus Richtung Hohenfelden) bis „Im 
Dorfe 4“ als Verkehrsberuhigten Bereich.

Bekanntmachung des Beschlusses aus dem nicht öf-
fentlichen Teil der Sitzung des Gemeinderates Nau-
endorf vom 21.09.2023, für welchen die Öffentlichkeit 
hergestellt wurde

171-32/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Nauendorf beschließt die Vergabe von 

Tiefbauleistungen zum Abwasseranschluss Alte Schule in Nauendorf 
an die Firma TS-Bau GmbH Behringer Schenke 2 in 99326 Stadtilm 
zu einem Bruttoangebotspreis von 9.745,15 €.

gemeinsame Bekanntmachungen

Gemeinsame Bekanntmachung der Stadt Kranichfeld 
und der Gemeinden Klettbach, Tonndorf und Nauendorf

Einsichtnahme der Prüfungsberichte der KEBT

Gemäß § 75 Abs. 4 Nr. 2 ThürKO besteht die Möglichkeit der Ein-
sichtnahme in den Jahresabschluss, in das Ergebnis der Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie in die beschlossene 
Verwendung des Jahresüberschusses für das Geschäftsjahr 2022 der 
KEBT Kommunale Energie Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG 
und in das Ergebnis der Prüfung des KEBT-Konzernabschlusses und 
des Konzernlageberichtes der KEBT AG für das Geschäftsjahr 2022. 
Die Einsichtnahme ist in den Räumen der KDGT mbH, Alfred-Hess-
Straße 37, 99094 Erfurt bis zum 08. Dezember 2023, Montag bis Don-
nerstag von 09:00 bis 16:00 Uhr und Freitag von 09:00 bis 13:00 Uhr, 
möglich. Darüber hinaus besteht für diese Unterlagen auch die Ein-
sichtmöglichkeit im elektronischen Bundesanzeiger www.bundesan-
zeiger.de (Suchbegriff „KEBT“).

Informationen

Nichtamtlicher Teil

Bürgerbüro

Das Bürgerbüro ist an den Samstagen, 2. Dezember 2023 und 6. Janu-
ar 2024, von 09:00 – 11:00 Uhr, für Sie geöffnet.

Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge

Beratung und Auskunft zu rentenrechtlichen Angelegenheiten sowie 
Hilfe bei der Antragstellung von Renten wegen Erwerbsminderung, 
Alters- und Hinterbliebenenrenten bekommen Sie kostenfrei in den 
Sprechstunden vor Ort durch Ingo Torborg, Versichertenältester der 
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland.

Mittwoch, den 06.12.2023, im Baumbachhaus in Kranichfeld
von 14:30 bis 18:00 Uhr

Mittwoch, den 20.12.2023, im Bürgerhaus in Klettbach
von 14:30 bis 18:00 Uhr

Mittwoch, den 03.01.2024, im Baumbachhaus in Kranichfeld
von 14:30 bis 18:00 Uhr

Um Terminvereinbarung wird dringend gebeten. 
Telefon: 03644 8779952 (Mo. - Do. 19:30 bis 20:15 Uhr) 
E-Mail: ingo.torborg@online.de

Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Apolda

Hohenfelden, 08.12.2023, 17:15 – 17:45 Uhr

Herbstputz in Rittersdorf

Am 4. November 2023 folgten ca. 25 Einwohner der Gemeinde und 
Mitglieder des Vereinsgemeinschaft Rittersdorf 1994 e. V. dem Aufruf 
zum Herbstputz. Im Fokus der Aktion stand dieses Mal der Verschnitt 
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von Bäumen im Bereich des Sportplat-
zes. In den neuen Räumen der Gemein-
deverwaltung wurden letzte Ausbesse-
rungsarbeiten vorgenommen und der 
Saal wurde für die Kirmse vorbereitet. 
Unser besonderer Dank gilt der Firma 
Agro-Forst-Technik & Landschaftsbau 
GmbH und dem Agrarunternehmen 
Tannroda E.G., die uns mit technischen 
Geräten und fachkundigen Personal 
unterstützt haben. Ganz herzlich be-
danken wir uns auch bei den fleißigen 

Helfern. Durch Euch haben wir wieder viel geschafft und gemeinsam 
etwas bewegt.

Ellen Huschke (Bürgermeisterin) und Tom Grau (Vereinsvorsitzender)

Bundesweiter Vorlesetag

Zum Bundesweiten Vorlesetag kamen Kindergartenkinder und Grund-
schulkinder in die Kranichfelder Stadtbücherei oder bekamen in der 
Schule Geschichten vorgelesen. Beim Vorlesen gab es viel Abwechs-
lung. Kranichfelds Bürgermeister, der Kommandeur des Patenbatail-
lons und viele engagierte Vorleserinnen aus Kranichfeld lasen für die 
Kinder mal lustige und mal abenteuerliche Geschichten vor.

Kultur- und Tourismusamt Kranichfeld

Chapeau und großer Dank

An alle, die zur 1. Herbstputzaktion unter dem Motto “Nauendorfer 
für Nauendorf“ mitgemacht haben. Neben der Bushaltestelle wurden 
Fahrradständer festmontiert und auf dem Spielplatz Büsche gepflanzt, 
Unkraut gejätet, das Trampolin von Sand und Unrat aber auch der 
Bachlauf, an einigen Stellen im Ort, vom Schlamm befreit. Besonde-
rer Dank geht an Bernd Gesell, Steffen Göpfert, Thomas Schaumberg 
und Mario Thieme. Ohne Euch hätten wir unsere Ziele nicht umsetzen 
können.

Der Vereinsvorstand Nauendorf 1349 e. V.

Sternfahrt der Feuerwehren

Die Sternfahrt der Feuerwehren führte in diesem Jahr in die Gemein-
de Rittersdorf, um die Löschwasserversorgung unter die Lupe zu neh-
men. Beteiligt haben sich alle Feuerwehren der Verwaltungsgemein-
schaft: Kranichfeld mit Stedten, Hohenfelden, Klettbach, Nauendorf, 
Tonndorf und die Gastgeber Rittersdorf. Am Samstag den 14. Oktober 
rollte der Zug aus allen Feuerwehrfahrzeugen vom Stausee Hohenfel-
den aus nach Rittersdorf. Das Mohrental in Rittersdorf war die erste 
Station. Hier war die enge Zuwegung für die Löschfahrzeuge und die 
Besonderheiten der Löschwasserbereitstellung über eine gemeindeei-
gene Zisterne Bestandteil des operativ taktischen Studiums. Zudem 
wurden die Löschteiche der Gemeinde in der Ortslage begangen. Es 
zeigte sich, dass die Gemeinde Rittersdorf gut aufgestellt ist. Ein wei-
terer Löschteich ist derzeit in der Planung. Die Einsatzübung in Rit-
tersdorf im letzten Jahr verdeutlichte die Wichtigkeit der Ortskennt-
nis von Löschwasserentnahmestellen. Damals konnte die beauftrage 
Feuerwehr nicht die nächstgelegene Löschwasserentnahme finden und 
musste eine längere Schlauchleitung legen. Mittlerweile sind alle Feu-
erwehren mit Tablets und einer App vom Land Thüringen ausgestattet 
worden, bei der alle wichtigen Informationen, auch zur Löschwasse-
rentnahme digital einsehbar sind. Dieses Mittel zur Einsatzplanung 
konnten die Führungskräfte der Feuerwehren auch bei der Sternfahrt 
anwenden und die Besonderheiten einpflegen. Die Einsatzübungen der 
Feuerwehren sind ein wichtiger Bestandteil des Brandschutzes. Auch 
die Sternfahrten dienen dazu, das Wissen zu ortstypischen Besonder-
heiten des Brandschutzes zu verdeutlichen.

Michael Stark, Ortsbrandmeister Feuerwehr Rittersdorf

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 19. November 
2023 am Kriegsgräbermahnmal in Stedten

Im Gedenken an alle Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft versam-
melten sich zur zentralen Veranstaltung in Stedten am Mahnmal vor 
dem Friedhof neben dem Bürgermeister und einigen Stadträten, Gäste 
des Patenbataillons 383 der Bundeswehr, der Feuerwehren, SchülerIn-
nen und LehrerInnen der Regelschule, Vertreter der Kirchen und zahl-
reiche Gäste aus Kranichfeld, Stedten und Barchfeld. Der Wunsch nach 
Frieden überall auf der Welt wurde deutlich geäußert und die Hoffnung 
darauf, dass niemand mehr Krieg und Gewalt erleben muss. 
Im nächsten Jahr findet die zentrale Veranstaltung in Barchfeld statt.

Jörg Bauer, Bürgermeister Stadt Kranichfeld
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1. Klettbacher Vereinsmesse
Einladung zum Planungstreffen an alle interessierten 
möglichen Aussteller

in der Gemeinde Klettbach sind mittlerweile eine Vielzahl an Vereinen 
ansässig, welche ein breitgefächertes Angebot aufweisen und einen 
Mehrwert für jeden einzelnen Klettbacher bieten können. Für poten-
zielle Interessierte ist es bisher jedoch schwierig, sich einen einfachen 
Überblick über die mögliche Einbringung innerhalb der Gemeinde zu 
verschaffen. Hier möchte ich eine Lösung bieten. Um den Klettbachern 
eine Übersicht darüber geben zu können, welche Vereine es in der Ge-
meinde gibt, soll am 13. Januar 2024 die 1. Klettbacher Vereinsmesse 
durchgeführt werden.

Diese im Saal des Bürgerhauses geplante Veranstaltung soll allen Ver-
einen & Gruppen innerhalb der Gemeinde die kostenfreie Möglich-
keit geben, den Verein und deren Angebote vorzustellen. Das Ziel ist 
die Bekanntmachung der Vereine, die Informationsweitergabe über 
die Aufgabenfelder der Vereine an die Klettbacher und natürlich die 
mögliche Kontaktaufnahme zur Mitgestaltung neuer potenzieller Mit-
glieder in den Vereinen. Jeder Verein und jede Gruppe, welche sich in 
der Gemeinde engagiert oder ansässig ist, kann sich an einem Stand 
präsentieren und mit Gästen ins Gespräch kommen. Die Vereinsmesse 
soll eine Plattform für alle Vereine, nicht-vereinstechnisch-gebundene 
Gruppen, Interessengemeinschaften o.ä. bieten können. Sie soll eine 
Anlaufstelle all Derer sein, die sich ehrenamtlich engagieren wollen, in 
Vereinen tätig werden wollen oder Gleichgesinnte suchen. Die Vereins-
messe soll eine Vernetzungsveranstaltung sein, welche einen maxima-
len Mehrwert für einen Großteil der Einwohner bietet.

Zur Vorabplanung sind alle interessierten möglichen Aussteller für eine 
organisatorische Absprache am 14. Dezember 2023, um 19:30 Uhr, in 
den Besprechungsraum im Dachgeschoss des Bürgerhauses herzlich 
eingeladen. Ich freue mich auf ein spannendes Projekt in Zusammenar-
beit mit Euch und Ihnen allen.

Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin Gemeinde Klettbach

Umweltbildung der Jugendfeuerwehr Rittersdorf

Das Umweltprojekt der Jugendfeuerwehr der Gemeinde Rittersdorf ist 
eine tolle Initiative, um Kinder und Jugendliche für die Natur zu be-
geistern und gemeinsam etwas für den Umweltschutz zu leisten. 
Die 14 Kinder und Jugendliche um die Jugendwartin Daniela Hause-

Märten haben bei diesem Projekt Ende Oktober 200 Eichen im Wald 
gepflanzt und damit beim Aufforsten geholfen. Neben der Brandschutz-
schulung ist das Umweltprojekt mit Revierförster Ronald Schäfer vom 
Thüringen Forst eine hervorragende Möglichkeit, die Umweltbildung 
zu fördern. Die jungen Brandschützer erhalten hier tiefe Einblicke in 
die natürlichen Umweltbedingungen und erleben den Erholungs- und 
Nutzungsort Wald. Der Umgang mit Hacke, das Herstellen des Pflanz-
loches und das richtige Pflanzen der Baumsetzlinge wurden geschult. 
Es ist großartig, dass die Jugendfeuerwehr der Gemeinde Rittersdorf 
jährlich eine solche Aktion durchführt. Mit Müllsammeln, Instandset-
zen von Fraßschutzvorrichtungen, Pflanzungen bis hin zu Upcycling-
Maßnahmen wird den Kindern und Jugendlichen Verantwortung für 
die eigene Umwelt, Nachhaltigkeit vor der Haustür und Engagement 
für die Zukunft nähergebracht.

Daniela Hause-Märten, Jugendwartin Feuerwehr Rittersdorf

Jugend-, Sport- und Kulturförderung 
macht Waldwochen möglich

Eine Förderung der Jugend-, Sport- und Kulturförderung der Stadt 
Kranichfeld machte es dem Kindergarten „Zwei-Burgen-Stadt“ in die-
sem Frühjahr 2023 möglich das Waldprojekt in Hohenfelden weiterzu-
führen. Das Projekt wurde über einen Zeitraum von 4 Wochen erfolg-
reich durchgeführt. Die Schmetterlings- und Bienengruppe des Kinder-
gartens bekam die Möglichkeit, den Alltag fernab vom Kindergarten, 
ganz neu zu erleben. So gibt es in und um die Jagdhütte am Stausee 
Hohenfelden herum weder Spielzeug noch gewohnte Räumlichkeiten. 
Die Erzieherinnen legten besonders großen Wert darauf, dass nahezu 
der ganze Kindergartentag im Wald stattfand. Von abenteuerlichen 
Wanderungen, Bauen von Hütten, Basteln mit Naturmaterialien sowie 
Wahrnehmungsübungen war alles dabei. Die Resonanz von Kindern 
und Eltern war großartig. Die Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld 
und die gesamte Belegschaft der Kita „Zwei-Burgen-Stadt“ möchte 
sich auf diesem Wege ganz herzlich bei den Beteiligten bedanken, die 
bei den unterschiedlichen Aktionen/Festen unterstützt haben und somit 
zum Erfolg der Waldwochen beigetragen haben. 

Daher nochmals ein herzliches Dankeschön an die Stadt Kranichfeld 
sowie an alle Eltern. 

Ein besonderer Dank gilt der Jägergemeinschaft Kranichfeld e. V. für 
die Unterstützung und Bereitstellung ihres Vereinshauses am Stausee 
Hohenfelden und natürlich den Erzieherinnen für die Durchführung 
dieser Waldwochen mit unseren Kindern.

Kerstin Bauer		  Fred Menge
Vorsitzende Elternbeirat	 Vorsitzender VG Kranichfeld
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Die Feuerwehrleute in Klettbach sind auch in diesem 
Jahr Gehilfen des Nikolauses 

Liebe Kinder, die festliche Zeit des Nikolaustages steht kurz bevor. Es 
freut mich, Euch mitteilen zu können, dass sich der Nikolaus auch in 
diesem Jahr wieder tatkräftige Unterstützung von unseren Feuerwehr-
leuten aus Klettbach geholt hat. Gemeinsam möchten wir dafür sorgen, 
dass Eure blank geputzten Stiefel rechtzeitig am 6. Dezember 2023 
prall gefüllt sind. Ihr seid alle herzlich eingeladen, Eure strahlenden 
Stiefel am Nikolaustag zwischen 18:00 und 19:00 Uhr zur Feuerwehr 
zu bringen. Dort werde ich zusammen mit unseren Feuerwehrleuten 
mit strahlenden Augen und festlichen Helfer-Mützen Eure Stiefel fül-
len. Die Aktion richtet sich an alle Kinder bis einschließlich 10 Jahre, 
die in unserer Gemeinde zuhause sind.

Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin Gemeinde Klettbach

Brandschutz in der Advents- und Weihnachtszeit

Die Advents- und Weihnachtszeit ist eine Zeit der Freude und Besinn-
lichkeit. Doch leider steigt in dieser Zeit auch das Risiko von Bränden 
im Haushalt, so der Leiter der Feuerwehr Rittersdorf. Laut dem Ge-
samtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) nehmen 
die Feuerschäden in der Advents- und Weihnachtszeit regelmäßig 
zwischen 40 und 50 Prozent zu. Im Jahr 2020 registrierten die Haus-
rat- und Wohngebäudeversicherer rund 8.000 Brände mehr zum Jah-
resende. Die Kosten pro Brand erreichten mit durchschnittlich 3.800 
Euro einen neuen Höchststand. Häufige Ursachen von Bränden in 
der Weihnachts- und Adventszeit sind unbeaufsichtigte Kerzen, Ge-
stecke aus brennbaren Materialien mit Kerzen, defekte Lichterketten 
oder überlastete Steckdosen. Gestecke aus brennbaren Materialien mit 
Kerzen sind besonders leicht entzündlich und sollten daher nicht un-
beaufsichtigt gelassen werden. Die Feuerwehr Rittersdorf empfiehlt, 
auf LED-Kerzen oder Echtwachskerzen mit LED umzusteigen, um das 
Risiko von Bränden zu minimieren. Stellen Sie den Adventskranz und 
die Kerzen auf eine sichere, nicht brennbare Unterlage, zum Beispiel 
aus Glas, Ton, Keramik, Metall oder Porzellan. Verwenden Sie keine 
Windlichter aus Pappe oder Papier sowie Kerzenhalter mit einer Pa-
piermanschette. Pusten Sie die Kerzen aus, bevor Sie den Raum verlas-
sen. Vermeiden Sie das Platzieren von brennbaren Gegenständen in der 
Nähe von Heizquellen wie Heizkörpern oder Heizlüftern. Zusätzlich 
sollten Rauchmelder in jedem Raum installiert werden, um im Falle 
eines Brandes schnell alarmiert zu werden. Ein Feuerlöscher sollte in 
jedem Haushalt vorhanden sein, um im Ernstfall schnell handeln zu 
können.

Im Falle eines Brandes ist es wichtig, schnell die Feuerwehr zu alar-
mieren. In Deutschland ist die Feuerwehr über die Notrufnummer 112 
erreichbar. Wählen Sie diese Nummer im Notfall, um schnellstmöglich 
Hilfe zu erhalten.

Die Feuerwehr Rittersdorf wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine besinnliche und sichere Advents- und Weihnachtszeit. 

Michael Stark, Ortsbrandmeister Feuerwehr Rittersdorf

Neue Glocke in den Turm der St. Georg Kirche in 
Schellroda eingezogen

Am Morgen des 20. November 2023 wurde in Schellroda ein bedeut-
sames Ereignis zelebriert: Die feierliche Einsetzung der neuen Glocke 
in den Turm der St. Georg Kirche. Die Bewohner Schellrodas versam-
melten sich zahlreich, um dieses Ereignis zu erleben und die beein-
druckende 340 kg schwere Glocke in den Kirchturm heben zu sehen. 
Ein leistungsstarker Kran wurde eingesetzt, um die Glocke zunächst 
in den Kirchgarten zu befördern. Vor dem eigentlichen Einzug in den 
Turm trug Kirchgemeinderätin Birgit Jahn einige Verse aus Schillers 
Gedicht „Die Glocke“ vor. Im Anschluss daran vereinten sich alle An-
wesenden im Gebet und sprachen gemeinsam das Vater-Unser. Eine 
Atmosphäre der Einigkeit durchzog die Menge, während nach dem Ge-
bet das Lied „Nun danket alle Gott“ angestimmt wurde. Der feierliche 
Moment wurde von Eberhardt Jahn gekrönt, der die neue Glocke im 
Kirchgarten zum ersten Mal behutsam mit ihrem Klöppel zum Klingen 
brachte.  Der Klang erfüllte den Kirchgarten und wurde von den An-
wesenden mit Begeisterung aufgenommen. Im Anschluss daran wurde 
die Glocke erneut mittels Krans behutsam in den Kirchturm gehoben, 
begleitet von einem Applaus, der die Bedeutung dieses historischen 
Augenblicks unterstrich. Die neue Glocke wird an ihrem neuen Platz 
im Kirchturm erstmals am Kirchensilvester, am 2. Dezember 2023, um 
17:30 Uhr, erklingen. Ein weiteres Kapitel in der Geschichte der St. 
Georg Kirche wurde geschrieben, und die Bewohner von Schellroda 
können sich auf das harmonische Läuten der neuen Friedensglocke 
freuen, dass die kommenden Gottesdienste bereichern wird.

Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin Gemeinde Klettbach
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Ein erfreulicher Wandel hat den Friedhof in Schellro-
da in eine ansprechende Atmosphäre versetzt

Neue Tore und ein Überweg schmücken nun das einst traurige Areal. 
Bisher war der Friedhof von Schellroda leider in einem traurigen Zu-
stand. Die schlichte Schwarzdecke als Zuwegung endete unscheinbar 
zu den Seiten hin, eine Überwegung über den Friedhof fehlte gänzlich, 
und die beiden Tore waren lediglich aus einfachen Maschendrahtzaun 
gefertigt, wie sie auch am Müllplatz vorhanden waren. Diese Bild ent-
sprach keineswegs der Würde, die einem Friedhof gebührt.
Vor zwei Jahren wurde bereits in Anlehnung an den Friedhof in Klett-
bach eine Gemeinschafts-Stele zur Beisetzung errichtet. Nun, in die-
sem Jahr, wurden weitere Baumaßnahmen durchgeführt, um das Er-
scheinungsbild des Friedhofes zu verbessern. Eine gepflasterte Über-
wegung wurde geschaffen, die von einer Zuwegung zur anderen führt. 
Zusätzlich wurden zwei neue ansprechende Tore an den beiden Zugän-
gen zum Friedhof installiert. Auch das Wirtschaftstor für die Zufahrt 
von Fahrzeugen wurde durch ein stabileres, nutzbares Tor ersetzt.
In den kommenden Wochen ist geplant, die bisher schlichte Schwarz-
decke, die an beiden Seiten einfach ausläuft, mit Hecken zu umran-
den. Dieser Schritt wird dazu beitragen, eine würdevolle Atmosphäre 
zu schaffen. Der Friedhof in Schellroda erstrahlt nun im neuen Glanz, 
und die Veränderungen tragen dazu bei, dass dieser Ort der Ruhe und 
Besinnung den respektvollen Charakter erhält, den er verdient.

Franziska Hildebrandt, Bürgermeisterin Gemeinde Klettbach

Wir sagen DANKESCHÖN

Im Namen aller Kinder und Mitglieder möchten wir uns herzlich für 
die großzügige Geldspende bei Jana Gießler, Rewe Bad Berka, bedan-
ken. Von diesem Betrag konnten wir tolle Sachpreise und leckere Na-
schereien kaufen. Alle Kinder hatten viel Spaß an unserer Kinderkir-
mes mit lustigen und auch etwas anspruchsvollen Spielen. Jeder dürfte 
bei uns Gewinner sein, Dank der Spende.

Danke nochmals für die Unterstützung 
sagt der Kirmesverein Hohenfelden.

SV 70 Tonndorf e. V. 
sagt Danke

Liebe Aktive, Unterstützer und Helfer des SV 70 Tonndorf, das Jahr 
2023 neigt sich langsam dem Ende und Weihnachten steht vor der Tür. 
Was für ein verrücktes und aufregendes Jahr. Bei den ganzen Alltags-
wirren, Kriegen und sonstige Katastrophen in der Welt ist es wichtig, 
dass man Halt in der Heimat und bei Freunden findet. Unser Verein 
bietet das an. Beim SV 70 Tonndorf e.V. haben wir in diesem Jahr einen 
weiteren Meilenstein, die Sanierung unseres Hauptplatzes, umgesetzt. 

Sportlich gab es viele Höhen aber auch Tiefen. Unsere Nachwuchs-
arbeit wurde und wird überregional gelobt, unter anderen beim KFA 
Mittelthüringen. Für Euer Engagement, eure Unterstützung und Hilfen 
möchten wir einfach Danke sagen. Neulich habe ich am Frühstücks-
tisch mit meiner Familie gesessen. Unser Sohn sagte dabei einen be-
merkenswerten Spruch, den er in der Schule gehört hatte. „Wenn es 
holprig wird steigt man nicht aus. Man schnallt sich gemeinsam an.“

Wie wahr. Bei den vielen Erfolgsgeschichten bemerkt man aber auch 
in den Vereinen eine Veränderung, die auch die Gesellschaft aktuell 
durchdringt. Ein kleines Beispiel gefällig: Eltern bringen ihre Kinder 
zum Training und diese werden dann schnell ausgeladen. Danach sieht 
man sie beim Abholen, wenn sie denn pünktlich sind. Zum Glück sind 
das Einzelfälle, die es aber mittlerweile in jedem Sportverein gibt. Die 
Kommunikation geht Schritt für Schritt verloren und Kritik geht über-
haupt nicht, wenn sie ausgesprochen wird. Sofort wird auf stur gestellt 
und „die Anderen“ sind natürlich am Dilemma schuld. Das ist ja so 
herrlich einfach. Ich schreibe diese kritischen Worte, dass sich alle be-
wusst werden, welche riesige Verantwortung und welche Last auf den 
Schultern unserer Ehrenämtler liegt. Unsere Trainer und der gesamte 
Vorstand geben Tag für Tag, Woche für Woche, das gesamte Jahr über, 
ihr Bestes. Ich kenne niemanden in unserem Verein, der absichtlich 
schlecht trainiert oder sich keine Mühe gibt. Deswegen sagt oben das 
Bild mehr als tausend Worte. Vielleicht denkt der ein oder andere über 
diese Worte mal nach. Wie gesagt es sind einzelne Personen. Ich wün-
sche Euch und Ihnen allen eine ruhige und friedliche Weihnachtszeit. 
Den Kindern einen Weihnachtsmann mit reichlich Geschenken und für 
das neue Jahr die Kraft und das Engagement im Verein, damit wir auch 
im nächsten Jahr wieder Erfolge feiern können.

Deshalb heisst unser Motto im Verein für 2024:
„Wenn es holprig wird steigt man nicht aus. Man schnallt sich 
gemeinsam an.“

Fred Menge,
Vorsitzender SV 70 Tonndorf e. V.
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14, 15 Kirmse

Die Nauendorfer Kirmesgesellschaft und der Verein Nauendorf  1349 
e. V. sagt Danke an den Gastwirt vom Kasatschok, allen Helfer, Gäs-
ten und vor allem ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren für die 
einzigartige Kirmesparty. Es war uns ein inneres Blumenpflücken, mit 
Euch gemeinsam den Saal zu rocken. Deshalb auf ein neues 14, 15 
Kirmes in 2024.

Thüringer Forstamt Erfurt-Willrode
Sperrung der Körnerstraße

Aufgrund einer Hegegemeinschaftsjagd wird am Samstag, dem 9. De-
zember 2023, die Forststraße im Körnergrund bei Rittersdorf, wie be-
reits in den Vorjahren, in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr für jeglichen 
Verkehr voll gesperrt. Die Zufahrt der Anlieger von Mohrental erfolgt 
weiterhin über Rittersdorf.

Ablesung der Wasserzähler

Mit der Änderung der Ergänzenden Bestimmungen des WZV Weimar 
ab 01.04.2023 ist die Selbstablesung der Wasserzähler, welcher eine 
Vielzahl unserer Kunden bereits in den vergangenen Jahren nachge-
kommen sind, verpflichtend. Unsere Kunden werden mittels Selbs-
tablesekarten gebeten, die Zählerstände abzulesen und uns bis zum 
angegebenen Datum über unsere Internetseite bzw. per Post zurück-
zusenden. Es erfolgt eine maschinelle Verarbeitung der Zählerstände. 
Aus diesem Grund können keine Daten per Telefon, Fax oder E-Mail 
angenommen werden. Bitte nutzen Sie ausschließlich die angegebenen 
Übermittlungswege. Sollte uns kein Zählerstand vorliegen, muss der 
Verbrauch auf Grundlage des Vorjahresverbrauches geschätzt werden. 
Bei Fragen wenden Sie sich an die Mitarbeiter der Gruppe Verkauf 
unter 03643 7444-0.

Ihr Wasserversorgungszweckverband Weimar

Einladung zum Schnupper-Zumbakurs

Die Zeiten des süßen Adventsgebäcks und anderer weihnachtlichen 
Leckereien steht bevor, daher lädt die Zumba-Sportgruppe alle Bewe-
gungsfreudigen zum kostenlosem Schnupperkurs ein.

Zumba ist ein Fitness-Programm, welches tänzerische Elemente mit 
Aerobic-Bewegungen kombiniert. 

Zu lateinamerikanischer und aktueller Musik wird mit viel Spaß der 
ganze Körper trainiert. Der Sport ist für jedermann geeignet, unabhän-
gig ob Alter, Fitnesslevel oder Geschlecht. Ab Grundschulalter werden 
auch Kinder gerne gesehen. Alle Interessenten haben die Möglichkeit, 

bis Ende des Jahres Zumba kostenlos für sich auszuprobieren. Der 
Gruppensport findet fortlaufend mittwochs, ab 18:30 Uhr, in der Turn-
halle der Realschule Kranichfeld statt. Henriette Bachner bietet, als 
eine der wenigen Trainer, Zumbakurse ohne Vertragsbindung an.

Jagdgenossenschaft Barchfeld/Ilm

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen

Termin:	 18.12.2023, 19:00 Uhr
Ort:	 Gemeindehaus Barchfeld/Ilm

Tagesordnung 
1.	 Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht des Vorstandes 
3.	 Bericht des Kassenführers – Kassenbericht
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Entlastung des Vorstandes 
6.	 Entlastung des Kassenführers
7.	 Bericht des Jagdpächters
8.	 Beschluss zur Verwendung des Reinertrages 
9.	 Beschluss zum Haushaltsplan
10.	 Beschluss zur Satzung (Der Satzungsentwurf liegt in der VG Kra-

nichfeld zur Einsichtnahme aus)
11.	 Wahl des Katasterführers
12.	 Auszahlung der Reinerträge
13.	 Sonstiges

gez. der Jagdvorstand

Entsprechend §7 der gültigen Satz ist die ordnungsgemäß einberufene 
Versammlung unabhängig der vertretenen Stimmzahl beschlussfähig. 
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Veranstaltungen
Veranstaltungen in unseren Mitgliedsgemeinden

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

02.12.2023 Weihnachtsbaum setzen Feuerwehr Nauendorf

02.12.2023 14:00 Uhr Weihnachtlicher Markt Biohof Klettbach

02.12.2023 17:00 Uhr Ausstellungseröffnung "Krippen aus den Häusern 
unserer Stadt" mit dem Chor Sili con vocale

Baumbachhaus Kranichfeld

02.12.2023 17:30 Uhr Einläuten der neuen Friedensglocke St. Georg Kirche Schellroda

02.12.2023 21:00 Uhr Nachkirmes Vereinshaus Rittersdorf

03.12.2023 14:00 Uhr Adventskonzert St. Georg Kirche Schellroda

04.12.2023 14:30 Uhr Schach für Grundschulkinder Baumbachhaus Kranichfeld

07.12.2023 15:00 Uhr Schach für Erwachsene Baumbachhaus Kranichfeld

07.12.2023 15:30 Uhr Nikolausmarkt Kita „Waldwichtel“ Stedten

09.12.2023 14:00 Uhr Stricken, Häkeln, Klöppeln – 
Alles rund um den Faden

Baumbachhaus Kranichfeld

09.12.2023 15:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Tonndorf/Nauendorf Burghof Tonndorf

09.12.2023 20:00 Uhr Clubbühne „Seidenkranz“ Niederburg Kranichfeld

10.12.2023 14:00 Uhr Weihnachtsmarkt der Vereine Niederburg Kranichfeld

11.12.2023 18:30 Uhr Offenes Atelier – Malkurs für Erwachsene Baumbachhaus Kranichfeld

12.12.2023 16:00 Uhr KlöppelLust: Feine Spitzen klöppeln Baumbachhaus Kranichfeld

13.12.2023 15:00 Uhr ABS – Auf Baumbachs Spuren, 
Treffen der Baumbachfreunde

Baumbachhaus Kranichfeld

15.12.2023 17:30 Uhr 1. Adventssingen Tonndorfer Schlossbergstation

16.12.2023 13:00 Uhr 19. Schlossweihnacht Oberschloss Kranichfeld

16.12.2023 16:00 Uhr Führung durch die Weihnachtsausstellung
„Krippen aus den Häusern unserer Stadt“

Baumbachhaus Kranichfeld

17.12.2023 13:00 Uhr 19. Schlossweihnacht Oberschloss Kranichfeld

17.12.2023 15:00 Uhr Kinder musizieren im Baumbachhaus Baumbachhaus Kranichfeld

28.12.2023 19:00 Uhr Jahresausklang bei Kerzenschein, 
Konzert mit den „The Humming Trees“ aus 
Leipzig, Folk und Blues Music

Baumbachhaus Kranichfeld

31.12.2023 09:00 Uhr Silvesterlauf Zieglers Grund Kranichfeld
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1. Adventssingen im Tonndorfer Schlossbergstation

Lass uns alle gemeinsam die vorweihnachtliche Zeit genießen. Beim 
Singen, bei Gesprächen, beim Glühwein und natürlich einer Bratwurst 
wollen wir das Jahr 2023 ausklingen lassen. 1. Adventssingen im 
Tonndorfer Schlossbergstation am Freitag, dem 15. Dezember 2023, 
ab 17:30 Uhr. Als besondere Gäste begrüßen wir ganz herzlich unseren 
Volkschor 1858 Tonndorf e. V. Eintritt frei.

Fred Menge, Vorsitzender SV 70 Tonndorf e. V.

19. Schlossweihnacht

Der FOK lädt seine Gäste zur 19. Schlossweihnacht am 3. Advents-
wochenende auf das winterlich geschmückte Oberschloss ein. Wenn 
es schneit und man von weitem den Duft von Glühwein und gebrann-
ten Mandeln in der Nase hat, kann man den traumhaften Blick auf 
das Schloss genießen.  Regionale Händler und Hobbykünstler bieten 
Schmuck, Holzdekoration, Geschenkideen und Getöpfertes an. Für das 
leibliche Wohl ist mit Speisen vom Grill und Kuchen reichlich gesorgt 
und auch Glühwein und Kinderpunsch darf nicht fehlen. Verbringen 
Sie zwei romantische Nachmittage im Flair des Schlosses und dem 
Glanz der Lichter bei hereinbrechender Nacht. Eintritt ist frei. 

Am Samstag, dem 16.12.2023, und Sonntag, dem 17.12.2023, jeweils 
von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Silvesterlauf im Zieglers Grund

Am letzten Tag des Jahres bekommt jeder nochmal die Möglichkeit 
seine sportlichen Ziele für 2023 zu erreichen. Die Laufgruppe „Kra-
nichläufer“ der Sportfreunde Kranichfeld 2022 e. V. lädt recht herzlich 
alle Läufer und Walker dazu ein, gemeinsam eine oder mehrere Run-
den im Zieglers Grund zu drehen. Die Anzahl der Laufrunden kann 
jeder Teilnehmer selbst wählen, so dass alle, egal ob groß oder klein, 
auf ihre Kosten kommen. Die Anmeldung ist am 31.12.2023, ab 09:00 
Uhr, geöff net. Der Start erfolgt 10:00 Uhr. Wir freuen uns auf ein Wie-
dersehen.

Eure Kranichläufer

Jahresausklang im Baumbachhaus
 
Am Samstag, dem 2. Dezember 2023, um 17:00 Uhr, wird die Son-
derausstellung „Weihnachtskrippen aus den Häusern unserer Stadt“ 
eröff net. Dank vieler Leihgaben ist diese Krippenausstellung etwas 
ganz Besonderes. Sie ermöglicht einen einmaligen Einblick in sonst 
verborgene und gehütete private Weihnachtsschätze. Allen Leihgebern 
sei auch an dieser Stelle sehr herzlich gedankt. Zur Ausstellungseröff -
nung singt der Chor Sili con vocale aus Erfurt. An den Adventswochen-
enden ist die Ausstellung jeweils von 14:00 – 17:00 Uhr, sowie zu den 
Veranstaltungen, geöff net. Am Samstag, dem 16. Dezember 2023, um 
16:00 Uhr, laden wir zu einer Sonderführung ein. Das Jahr im Baum-
bachhaus klingt mit zwei Musikveranstaltungen aus. Am 3. Advent, 
um 15:00 Uhr, musizieren Kinder im Baumbachhaus und am Donners-
tag, dem 28. Dezember 2023, um 19:00 Uhr, sind zum Jahresausklang 
bei Kerzenschein die Geigerin Ingeborg Freytag und der Gitarrist Jörg 
Schneider aus Leipzig zu Gast. The Humming Trees bezaubern mit 
intimer Folk und Blues Music. Vom 20. Dezember 2023 bis zum 5. 
Januar 2024 bleibt das Baumbachhaus geschlossen.
 
Allen Helfern und allen Unterstützern unseres Fördervereins möchten 
wir für viel gemeinsam Erlebtes sehr herzlich danken und ein frohes 
und gesundes neues Jahr 2024 wünschen.

Otto Hahn, Förderverein Baumbachhaus Kranichfeld e. V.
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03.12.2023, 15.00 Uhr	 Adventskonzert mit Kaffeetrinken 
			   in Kranichfeld
10.12.2023, 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst in Rittersdorf
10.12.2023, 14:00 Uhr	 Gottesdienst Nauendorf
13.12.2023		  Seniorennachmittag im Pfarrhaus 
			   in Kranichfeld
17.12.2023, 14:00 Uhr	 Gottesdienst Kranichfeld
24.12.2023, 16:00 Uhr	 Krippenspiel auf der Niederbug 
			   in Kranichfeld
24.12.2023, 16:00 Uhr	 Krippenspiel in Rittersdorf
24.12.2023, 16:00 Uhr	 Krippenspiel in Hohenfelden
24.12.2023, 15:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst in Nauendorf
24.12.2023, 17:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst in Tonndorf
24.12.2023, 22:00 Uhr	 Christnacht in Tonndorf
24.12.2023, 22:00 Uhr	 Weihnachtslieder und Punsch 
			   in Kranichfeld
26.12.2023, 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Kranichfeld
31.12.2023, 15:00 Uhr	 Gottesdienst in Kranichfeld
31.12.2023, 18:00 Uhr	 Gottesdienst in Tonndorf

Regelmäßige Termine in Kranichfeld

dienstags, 17:00 Uhr, 
Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kranichfeld
mittwochs, 19:00 Uhr, 
Kirchchor im Pfarrhaus Kranichfeld
donnerstags, 14:30 Uhr, 
Christenlehre im Pfarrhaus Kranichfeld

Regelmäßige Termine in Tonndorf

montags, 17:00 Uhr, Kinderstunde
dienstags, 20:00 Uhr, Gebet in der Kirche
samstags, 18:00 Uhr, Wochenschlussandacht

Pfarramt Kranichfeld, Kirchplatz 4, 99448 Kranichfeld
Telefon 036450 42157, E-Mail pfarramt@kirche-kranichfeld.de

Katholisches Pfarramt Weimar

Gottesdienste in Kranichfeld
17.12.2023, 10:00 Uhr
25.12.2023, 10:00 Uhr
31.12.2023, 10:00 Uhr
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Wer aufh ört zu werben, 
um so Geld zu sparen,

kann ebenso 
seine Uhr anhalten,
um Zeit zu sparen.

Henry Ford - 1885 - 1945
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Telefax: 036450 345-15

Email: 

merten@vg-kranichfeld.de



2. Dezember 2023 - Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld Nr. 12/2023Seite 24

Stefan Lange
Steuerberater
Dipl.-Betriebswirt (BA)

WWW.ECOVIS.COM

Im Dorfe 1a
99448 Nauendorf

Tel.: +49 (0)36209- 438 460
stefan.lange@ecovis.com
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Neu im Sortiment:

Farben 

Tapeten 

Designbeläge

Product & Service

1888 - 2023
135 Jahre Hahns Laden in Kranichfeld

Weihnachtsgeschenke?
Einiges an Ideen auf Lager.

Montag - Mittwoch und Freitag
10.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr

Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Sonnabend 10.00-12.00 Uhr

Dr. Otto Hahn, Georgstraße 7, 99448 Kranichfeld
Tel.: 036450 - 30300, hahn-kranichfeld@t-online.de
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ins Jahr 2024 und immer »gute Aussichten«
Katharina Schiecke sowie die Mitarbeiter der Firma Hahndruck


